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J2 J Empfängersperröhre 

HSE 951 

Die Röhre HSE 951 ist eine schmalbandige, abstimmbare Empfängersperr- 

röhre für eine Frequenz im Bereich £ = 8,49 bis 9,6 GHz. Sie wird zum 

Aufbau von Antennenumschaltern in Radargeräten eingesetzt, 
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Da während des Betriebes eine Verstimmung des Schwingkreises ein- 

treten kann, ist eine Nachstimmöglichkeit für die Sperröhre vor- 

zusehen. 
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Betriebslage: beliebig 

Masse: ca, 200 g 

Anschlußkappe: C TGL 70—123 

Anschlußkappe: A 6 TGL 4520 
(aufsteckbar) 

Röhrenstandard: TGL 14561 
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